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Pressemitteilung  
 

LANGE NACHT DES MENSCHENRECHTSFILMPREISES 

FILMVORFÜHRUNG UND GESPRÄCHE MIT  

FILMEMACHERN/INNEN SOWIE EXPERTEN/INNEN 

 

 

Dienstag, 7. März 2017, 19.00 – 22.45 Uhr 
Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 Frankfurt am Main 

 

Alle zwei Jahre wird in Nürnberg der Deutsche Menschenrechtsfilmpreis vergeben, im 

November 2016 bereits zum zehnten Mal. Die in unterschiedlichsten Sparten prämierten 

Filme werden anschließend in größeren bundesdeutschen Städten gezeigt. 

Gemeinsam mit vielen weiteren Veranstaltern, der Evangelischen Medienzentrale, dem 

Entwicklungspolitischen Netzwerk, der Katholischen Akademie, Pro Asyl und dem Deut-

schen Jugendherbergswerk, hat die Evangelische Akademie Frankfurt eine Auswahl aus 

den Siegerfilmen getroffen. 

 

Wir freuen uns, Ihnen diese Auswahl am Dienstag, 7. März 2017 um 19 Uhr in einer 

„Langen Nacht des Menschenrechtsfilmpreises“ präsentieren zu können. Thematisch 

führt der Abend u.a. nach Mexiko, indem sich gleich zwei der Beiträge mit dem Schick-

sal von verschwundenen Studierenden befassen, wir blicken mit dem Beitrag „Mor-

genland“ aber auch auf die Situation von jungen Geflüchteten in Deutschland und ih-

ren Wünschen und Träumen, bevor uns dann ein Film mit den Emanzipationsbemühun-

gen einer jungen Frau in Indien konfrontiert. Wie bei den letzten Filmnächten, haben 

wir auch dieses Mal wieder spannende Gesprächspartner/innen und einige der Filmema-

cher/innen eingeladen. 

 

Der Eintritt ist frei. Bitte sichern Sie sich durch rechtzeitiges Erscheinen einen Sitzplatz, 

Reservierungen können leider nicht vorgenommen werden.  

Weitere Details zum Abend und den gezeigten Filmen entnehmen Sie bitte dem anhän-

genden Programm. 
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PROGRAMM 

 

19.00 UHR Begrüßung 

 

19.15 UHR Screening I: Morgenland 

Anschließend Gespräch mit Filmemacherin Sonja-Elena Schröder 

 

20.05 UHR Screening II: Esperanza 43 und Künstler gegen das Verbrechen 

Anschließend Gespräch mit Moritz Krawinkel (medico international) & 

Ulli Röding (Ya-Basta-Netz) 

 

20.55 UHR Pause 

 

21.10 UHR Screening III: Where to, Miss? 

 

22.35 UHR Abschlussgespräch mit Marco Junghänel (Deutscher Menschenrechts-

Filmpreis) 

 

22.45 UHR Verabschiedung  

 

Moderation: 
Daniela Cappelluti 

 

Leitung: 
Kerstin Böffgen, Vincent da Silva, Irina Grassmann, Christian Kaufmann, Dr. Thomas 

Wagner 

 

Schirmherr: 
Peter Feldmann (SPD), Oberbürgermeister der Stadt Frankfurt am Main 

 

Mitveranstalter: 
Evangelische Medienzentrale Frankfurt, Katholische Akademie Rabanus Maurus, Pro 

Asyl, DJH Landesverband Hessen e.V., Entwicklungspolitisches Netzwerk Hessen 

 

Förderer: 
Amnesty international, Frankfurter Anwaltsverein e. V., medico international 

 

Flyer zur Veranstaltung: www.evangelische-akademie.de/fi-

les/178081_lange_nacht_des_menschenrechts-filmpreis_ffm_07-03-2017.pdf  

 

Rückfragen gerne an: Michael Güthlein, guethlein@evangelische-akademie.de 
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